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Sonnkagsgedanken.
Erhebung.

Wir brauchen einen Tag zum In -die-Ticfe - und In-
Lie-Höhe -leden . 3e mehr du in seinen Stunden d!ch in
die Höhe zum Ew 'gen flihlst , desto tiefer , lichter und um-
spanncnder wird dein Menschtum seftn Ja . Gipseltage
der Stille und des Friedens , der Helle und Weihe , des
Dichfindens zu dir selbst, zu Gott und den Mensch -n , zu
Schönheit und Freude ; das seien deine Feiertage , und
über deinem Leben wird die Sonne stehen.

Reinhold Braun.

Wem das Leben nur em Kerbstock bleibt , um All¬
tage zusammen zu rechnen , wer aus diesen Zeilmarken
nichts weiter herausbringl , als eine große Zahl , der hat
sich die Mühe vergeblich gemacht , der Hai in den Tag und
in die Welt hineinqelebt als ein großstädtischer Morgen-
verschläser , so dis Sonne in ihrer Schönheit und Pracht
niemals aufgehen sah . * Friedrich Ludwig Jahn.

Was nicht rastet , was nicht ruht , tut in die Länge
nicht gut ! Sprichwort.

*

E ttretß dein Herz dem Sturm der Sinne.
Der Wünsche treulos schw .nkem Spiel,
dem dunklen Drange seiner Minne.

' gib ihm ein unvergänglich Ziel;
aus daß es , los vom Augenblicke,
von Zweifel , Angst und Reue f ei,
sich einmal ganz und voll e' gwcke,
und endlich , endlich stille sei!

Emanuel Geibel.

* Bortrag . Der auf heute abend 7 Uhr ausgeschrie¬
bene Lichtbilder . Bortrag des Herrn Professor Dr . Grützner
über „ Der Alkohol und seine Wirkungen " beginnt erst
um 8 Uhr.

* Eiseubahnfahrplan . Wie uns mitgeteilt wird,
hat sich bezüglich der Aenderungen für den Fahrplan vom
I . Mai 19 !4 bis 30 . April 1915 in weiten Kreisen der
Bevölkerung die Meinung gebildet , als würden altgewohnte
Zugsoerbindungen , wie z. B . Zug Nagold — Alten¬
steig (Nagold abB LÜ Bm . Altensteiz an 9 .25 ) , oder
(Altensteig ob 6 55 Nagold an 8 .28 -- - künftig 6 .44 ab
dzw . 8 .15 an ) in Wegsall kommen . Dies ist auch bezüg¬
lich der Strecke H o r b — C a l w — P f orzhcim nicht
der Falk;  es bleibt z. B . der Mittagszug  Calw ab
II .37 , Nagold ab 12 .12 , Eutingen an 12 .37 nach Horb,
Oberndorf . Rottweil rc. bestehen,  aber er hat , wie schon
mitgeteilt , keinen Anschluß  mehr an den Schnellzug
278 von Eutingen nach Stuttgart.

* Etwas von unserer Garnison . Ein hübsches
Bildchen entdecken wir im „Schwäbischen Bilder¬
bla  t l" Rr . 10 Wochenbeilage zu Ausgabe B des Stutt¬
garter Neuen Tazlatles . „Militärische Schnee-
Künstler mit den Erzeugnissen ihres Künst¬
le r f l e i ß e s " ist es betitelt. Dazu bemerkt das Blatt:
„Wenn Kranken der Humor nicht airsgeht , so ist dies als ein
günstiges Zeichen baldiger Genesung zu begrüßen . Wirklich
launig und deshalb auch jetzt noch, wo Feühlingsahnen
schon in dcr Lust liegt , gern gesehen ist dieser frohe Gruß
aus dem Militärgenesungsheim bei Nagold . Das heitere,
lebensfrohe Moment , das zweierlei Tuch so beliebt machst
bricht auch hier siegreich durch und verleiht dem hübschen
Bildcken seinen Werl ."

Anm . d. Red . Wir bemerken ans dem Bildchen
ein großes Kchneehaus unter dessen Eingang der Gestrenge
des Genesungsheims , Herr Sanitätsseldwebe ! Herrmann
gut zu erkennen ist ; ferner ist da ein präsentierender Mili-
iärschneemanii und ein weißes Hündchen zu sehen ; um das
Ganze herum gruppieren sich die Mannschaften , von wel¬
chen jeder einzelne dcm Aussehen noch leicht erkennbar ist.

Altensteig , 7. März . Die Pläne süc das neue
Krankenhaus sind am morgigen Sonntag nachmittags
von 2 — 4 Uhr im Rathaussaal ausgestellt.

s* Haiterbach , 6 . März . Unter der Kinderwelt ist
die Diphterttis  sehr stark und hartnäckig ausgetreten,
so daß die Schulen gestern geschlossen werden mußten . Ein
12jähr !ges Mädchen ist an der tückischen Krankheit gestorben.
Auch eine erwachsene Person ist von der Krankheit befall n
worden ( 'n Mnuisra ) .

Llmdesvkchrichten.
p Stuttgart , 6 . März . Die Zweite Kammer

beschäftigte stry in ih er heutigen Sitzung mit der Bitte
der Arbeiter der Königlichen Saline Wil-
helmshal!  um Neuregelung ihre ? Lohn - und Ar¬
beitsbedingungen.  E »sprechend den Aueschußan-
trägen wurde bezüglich der Bezahlung nach Arbeitstagen
statt Akkordvclohnung Uebergabe zur Erwägung beschloss,n.
Hinsichtlich der Gewährung eines Grundiohncs hatte der
Abg . Kerl Berücksichtigung brcmttag «. Der Antrag wurde
aber gegen die Sozialdemokratie abgett hitt und sodann der
aus Kenntnisnahme lautende Auchchußarrkag genehmigt.
Zn der Frage d» r Gewährung re-ulmäßiger Lohnzulagen
hatte der Ausschuß Uebergabe zur Erwägung in den ; Sinne
beschlossen, daß Bestimmungen über periodische Loh "erhöh-
ungen bei ausreichenden Leistungen getroffen werden . Der
Ausschußantrag wurde gegen die Stimmen der Sozialde¬
mokratie gutgeheißen , wodurch die Abstimmung über
den Antrag Keil ( S .) aus Streichung der Worre „bei
ausreichenden Leistungen " hinfällig wurde . Die Gewährung
eines 50 prozeniigen Lohnzuschlags für Sonmaosarbelt für
alle Kategorien wurde durch di - mit Wirkung vom 1. Zuni
v. I . an in Höhr von 2 gewährte Doppelsch ' chtzulage
für erledigt erklärt , ebenso die Gewährung von Lohnfort¬
zahlung in dringenden Brihindenmassätten durch die Br-

. nähme einer Resolution , in der die Regierung ersucht wird,
die Betrieb Vorstände dahin zu instruieren , daß sie den
Arbeitern in Fällen - begründeter kurzer Dienstunterbrechung
nicht in kleinlicher Weise Lohnabzüge machen . Einstimmige
Annahme fand eine Resolution , die die Regierung ersucht,
für die Sieder , Handwerker und Arbeiter in d .n Salinen,
soweit es der Betrieb gestattet . ohne Verlängerung der
Arbeitszeit an den übrigen Arbeitstagen und ohne Ver¬
ringerung des Taglohns einen früheren Arbeite schluß an
den Vorabenden von Sonn - nnd Festtagen einznsühren , sowie
die Einführung der 9stündigen Arbeitszeit für die Handwerker
in den Salinen unter Gewährung eines entsprechenden Lohn¬
ausgleichs in Erwägung zu ziehen . Die beiden Nachträge zum
Finanzgesetz bttr . e n ; Forderung von 59000 ^ zugunsten der
Unwetterdeschädiglen in den Bezirken Eßlingen , Herrenberg
und Horb und betr . eine Forderung von 44000 ^ zu
Ausstellungszwecken wurden ohne Widersp -uch dem Finanz¬
ausschuß überwiesen . Zum Schluß erledigte das Haus
noch eine Eingabe der württ . Kamst fecermeister , die der
Regierung zur Kenntnisnahme übergeben " wurde . Der An¬
trag des Ausschusses , die Regierung möge die Zuweisung
der Kehrbezirke wieder dem Bezirksrat übertragen , wurde
gegen die Volk ' Partei , einen Teil des Zentrums und der
Sozialdemokratie adgclchnt . Ein Anstag Groß (Z .) ;
Hitler (DK .) ; Schmi d-Nercsheim (Z .) und Baumann
(N ), der die Regierung um Erwägungen ersucht , ob und
wie eine bessere Einteilung großer Kehrbezirk ' und damit
eine Verbesserung der Anstellungsverhällnissc der geprüften
Kaminfezergehilfen durch geführt werden könne , wurde ein¬
stimmig genehmigt . Nächste Sitzung Samstag 9 Uhr.

Die neue Wegordnuug
Stuttgart , 5. März. Der den Ständen unterm 21.

Januar d. 3 . zugeaangene , jetzt im Druck ooilieyende Eni-
wurf eines Weggcsetzes ist sehr umfangreicher Natur und
enthält im ganzen 90 Artikel.

Den Kern der Neuerungen , welche der Entwurf bringt,
bilden die Bestimmungen über die Bezirkestcaßen , und
zwar was die Beteiligung sowohl der Amtskörperschaften
als des Staats und der Gemeinden betriffst An die Stelle
der freiwilligen Beteiligung der AmtskSwerschoften und
des Staats ön der Unterhaltung und dem Bau der Noch,
barschaftt st aßen tritt für die Amtskörperschaften die Pflicht,
Unterhalr -mg und Bau dieser Straßen selbst in die Hand
zu nehmen , und für len Start die gesetzliche Verbindlich¬
keit , G ldkeiträge zu leisten . Der Aufwand der Amts-
Körperschaften aus die Bezirksstraßen (geschätzte Länge
6270 Kilometer ) unter Berücksichtigung der bei der Unter¬
haltung der etwa 1000 Kilometer Etterstrccken durch die
Vergütung der Gemeinden nicht gedeckten Aufwands wird
sich auf 3 900000 Mark belaufen . Den Staatsbeit ag für
Unterhaltung und Ausittichsbeilrag mit 1 527400 Mark
abgerechnet , wild für die AmkkSrperschasten ein Aufwand
von 2 372 600 Mark verbleiben.

Stuttgart , 6 . März. Frau Major Griesinger ist
gestern auf Grund dcr Beiehwerde ihres Verteidigern gegen
Leistung einer Kaution von 5000 aus der Untersuchungs¬
haft entlassen worden . Die übrigen A >geschuldigten befin-
den sich noch in Hast.

Tübingen , 5 . März . Dr. phil. Robert König,
Privatdozent an der Universität Leipzig , H-H einen Ruf als
außerordentlicher Professor der Mathematik als Nachfolger

Professor Perron » nach Tübingen erhalten und iür kom¬
mendes Semester angemmmcn . (Schm . Merk .)

Oberndorf , 6. Mäez. Der Bau einer evangeli¬
schen Kirche  wird dadurch sehr gesondert und beschleunigt
werden , daß di ; Wvffenfabrik zur Erbauung einer solchen
100000 aasgesctzi Hai . Die Fabrik bezweckt damit,
daß der bk her in ihrem Etablissement bestehende evangelische
Brrsaai zu ihrer Verfügung frei wird.

r Rottweil , 6 . März . (Explosion sun glück ).
In eil em Werk der hiesigen Zweigniederlassung der Köln-
Rotttveiler Pulverfabrik geriet heule früh Pulver in Brand.
Bon den beiden in dem Werk beschäftigten Arbeitern konnte
sich der eine ins Freie retten , der andere , der 35jährige
verheiratete Kar ! Müller aus Belsen bet Möjsingen kam
ums Leben . Er hat seinerzeit den Chinafeldzug mitoemacht.

Gerichtssaal.
Das Urteil im Reunwettenprozest.

Tübingen , 6. März. Das Urteil lautete gegen Kouff-
mann auf ein Fahr Gefängnis,  gegen die beiden
anderen Angeklagten aus seachtMonatcGefängnis;
von der Aberkennung der bürgerl . Ehrenrechte wurde abgesehen.

r Graudeuz » 6 . März . Heute wurde vom Schwur¬
gericht Gra rdenz die Rentiersstau Luise Haß  aus Ma-
rienwerder wegen Giftmords zum Tode  verur -eitt . Sie
hat am 22 . November v . Zs . ihren 49 Jahre alten Mann
durch Klöße , die mit Rattengift vergiftet waren , getötet,
um ihren Liebhaber heiraten zu können.

Deutsches Reich.
Berlin , 5. Mä z. (Reichstag .) Postelat,  Einzel-

beratung . Als bei Beginn der Berotnngen der Abg.
W e r n e r-Hersseld für Besserstellung der Tclrgraphen-
Inspekioreu und Postaaenten eintritt , erklärt der Staatssekretär
Krätke,  daß für die Postagentcn erhebliche Summen
zur Ausbesserung auegesetzt worden sind und daß nur Per¬
sönlichkeiten zugelcssen werden , die das Derlrauen der Ge¬
meinden genießen und den ansässigen Gewerbetreibenden
keine Konkurrenz machen . Es wird eine Resolution , die
eine Erhöhung der Tagegelder der nicht etatmäßigen ange-
stellten Assistenten und eine Erhöhung der Bezüge der
Gehilfinnen an den Postämtern 3 Klaffe fordert , ange¬
nommen , ebenso eine Resolution , die einen Bericht über
die Maßnahmen zur Ausgestaltung der Krankenkassen ver¬
langt . Es folgt die Beratung der Ostmarken -Zulagen , die
die Budgrtkommission in Höhe von 1 200 000 wieder
gestrichen hat . — Staatssekretär Krätke  bittet um Wie¬
derherstellung der Regierungsvorlage , da es sich nur um
das Wohl der Beamten handle . Die Frage sei keine
politische . Es handle sich darum , ob bestimmten Beamten
der 10 . Teil ihres Gehaltes oorenthalten werden soll und
ob sie dazu Veranlassung geboten haben . Die Abgg.
Bassermann (natl .) , S ch u l z-Bromderg und Graf
Westarp (Kons .) treten für die Wiederherstellung der
Regierungsvorlage ein . da eine Streichung der Ostmarken-
zulaae schwere Erbitterung Hervorruf -n müsse. Während
die Fortschrittler ebenfalls für die Vorlage stimmen , lehnen
die Soziaid -mokroten durch den Aba . Nos Ke die Ost¬
markenzulage ab , da die Gewährung der Zulagen politische
Korruption bedeute . Aba . Dr . Spahn (Z .) lehnt im
Nomen seimr Partei die Zulage ab Das Haus schreitet
zur Abstimmung . Die Anträge auf Wiederherstellung der
Regierungsvorlage werden mit 194 gegen 127 Stimmen
bei 2 Enthaltungen abzelehnt , ebenso die Resolution aus
Grwähnmg von Zulagen für alle gemischtsprachigen Gebiete
mit 188 gegen 121 Stimm, » bei 3 Enthaltungen Zum
Schluß bringen Redner verschiedener Parteien Wünsche
auf Besserstellung der Telegraphenarbeiter vor , denn Lohn-
sorderunaen der Staatssekretär Krätke für in ausreichendem
Maße süc bewilligt erk 'ärt . Freitag 1 Uhr kurze Anfragen,
Weiter beratung . Schluß 7 Uhr.

Ausland.
Das Lawiuenunglück.

r Innsbruck , 6 . März . Es ist wahrscheinlich , daß
die Lawine , die eine Breite von 800 Metern hat , durch
abgebrochene Schnerbretter arisgelöst wurde . An der Un-
glücksstcll ; arbeiten mehrere Bergführer und die Gendarmen
der umliegenden Ortschaften . Der unverletzt gebliebene Leut¬
nant Gaidof Hot einen Nirvenckock erlitten . Die Leichen
der zwei Offiziere LSschner und Gärtner sind bereite aus¬
gegraben.

r Innsbruck , 6 . März . Heute früh wurden von
drn Rettv ' gcmannschasteir von den am Orlker . durch
eine Lawine verschütteten Soldaten  zehn
Le' cherr geborgen , darunter der Führer der Skipatrouille,
Oberleutnant Löjchr.cr und Leutnant Minier , sowie der



Fäh'ir'ch Kaiser. B'er Lc.ch.ri b«finden sich noch unter der
Lawine. Der Korprkommandant ist heute nach Trasoi
abgereist. Die Lrichen werden mit großen militärischen
Ehren bestallet werden.

r Stockholm, 5. März. In beiden Kammern des
Reichstage- wuroe heute folgendes Schreiben des Königs
Gustav verlesen: Da ich aus der Sorge für die Sicherheit
des Reiches heraus, was meine Kgl. Pflicht ist, mich ver¬
anlaßt uesehen habe, dem Hause Gelegenheit zu geben,
durch Neuwahlen zur Zweiten Kammer seine Ansicht über
die Be.-teidigungsfrage auszusprechen, habe ich beschlossen,
den Reichstag aufjulösen und im ganzen Reiche Neuwahlen
zur Zweiten Kammer anzuordnen. Ich werde später die
Zeit best:mm-n, wenn der Reichstag aufs neue zusammrn-
treten soll.

London, 6. März. Der Militäretat für 1914/15 be¬
läuft sich aus 28 845000 Pfund, das ist eî e Zunahme
gegen das Vorjahr um 625000, wovon 480000 Pfund
aus die Entwicklung der milllärischen Lustschiffohn zurück-
zuführeff sind, wofür eine Million ausgeworsen wo den sind.

Durazzo , 6. März. Die Mitglieder der Inte natio¬
nalen Kontrollkommission sind gestern hier eingetroffen.
Auch Essad Pascha ist mit der albanischen Abordnung
hierher zurückgekehrt.

r Washington , 6. März. Die Handelskommission
des Repräsentantenhauses hat sich mit 17 gegen4 Stimmen
für den Gesetzentwurf zur Aushebung der Klausel über die
Befreiung der am"rikanischen Küstenschiffe von den Pana-
makanalgebüh.en ausgesprochen.

Der Bauernschreck getötet!
Graz , 5 März, In Waldenstein auf der Koralpe

wurde der seit Jahre frist verfolgte Bauernschreck. ein Wolf,
von dem gräflich Henckel-Dvnnelsmarckschen Jäger Paul
Steiubauer anacschosfen und von dem Fabrikdirektor Mox
Diamond durch einen Fangschuß getötet.  Der Kadaver
wurde heute abend nach Adolssberg in Kärnten gebracht.

Landwirtschaft, Handel und Verkehr
' Wa «ge«-Stultgart , 6. März. (Baummarkt ?> Aus dem

gestern hier abgehaltenen Baummarkt brachten die Mitglieder des
Garten- und des Obstbauvereins ihre selbstgezogene» Erzeugnisse zum
.Verkauf. Es wurden folgende Preise erzielt: Apselhochstämme0.80
bis l Birnenhochstämme1—1,30 .F , Aepsel- und Birnenspalier
0,60—1 Zwetschgen und Reine-Klauden 0,30—1 je per Stück:
Johannisbeeren5—8 -»4, Stachelbeeren8- 10 HimbeerenI 4
Spargelstöcke 2,50 >F , je per Hundert und für Rosenhochstämme 60
Pf .—I ^ per Stück. Zufuhr gut, Verkauf nicht besonders lebhaft.

Verzeichnis der Märkte der Umgegend
vom 9 —14. März

Calw I I. März. Krämer- und Viehmarkt.
Horb 11.
Neuweile l2. „ „ „ „
Pfalzgrasenweiler>2. „

Auswärtige TodcSsätzc.
Jakob Brenner, Schneidermeister, 58 I ., Egenhausen: Eugen

Kuhn, 2! I ., Unterhaugstett: Jakob Keinath, Müller 86 Z , Frruden-
stadt: Friedrich Tafel, Tuchmacher, 64 2., Altensieg: Emmy Alien¬
müller, Olgaschwester, Stutwart : Luise Lauser, Alt-Sradtwirts-Wirwe,
70 2., Freudenstadt: Friederike Rolhfuß. Wilwe, geb. Mast, Freuden¬
stadt: Rosa Erath, geb. Buß, 67 F , Rottenburg-Stuttgart.

Mutmaß!. Wetter am Sonntag und Montag.
Für Sonntag und Montag ist meist trübes, mäßig

kühles und strichweise regnerisches Wetter zu erwarten.

Eine zuverlässige Hilfe
W> für jede Küche ist die alibe-

W währte Maggis Würze.

In bezug aus Slähnvert, Schuiuckhaftigicit
und leichte Verdaulichkeit steht Seotts Emu:,
sion, dieses seit Jahrzehnten ruhmlichst de
kannte Kräftrgwigs- und Stärkungsmittel,

zweifellos an erster Stelle. Wee
sich die Verteile die'cs Präpa¬
rates sichern will, besiehe daran?,
die ech:e Scotts Emulsion zu
erhalten. Der Erfolg wird daun
nicht fchlcn,und Enttäuschungen,
wie sie beim Gebrauche minder¬
wertiger Nachahmungen unver¬

meidlich sind, l-leiben erspart.
»MI»

Hiezu das Illustrierte Sonntsgsblatt Nr. 10
und der Schwäbische Landwirt Nr. 5.

Für die Redaktion verantwortlich: Karl Paur . —Druck».Ver¬
lag der G. M Zatser 'scken Buchdrucksrel tKarl Zaissr,) Nagold.

Stadtgemeinde Nagold.

Beigholz-, Reisig- und
Schlagraum-Berkauf.

Dienstag , Lv. März 1S14
aus Distrikt Badwald Abt. Sulzeröschle-Ebene, Hinterer Sulzeröschleshang
und Scheidholz Distrikt Badwald
Beigholz Rm.: Nadelholz 20 Prügel,

74 Anbruch.
Reisig Wellen:Gebunden, Nadelholz 1000.
Stockholz im Boden , Rm, geschätzt: 4 «/

Nadelholz.
Schlagraum : 6 Lose.

Zusammenkunft2 Uhr oben an de: Weinsteige.
Schietingen.

Die hiesige Gemeinde verkauft am
MknMg. de« io. » z d. 3. io» ««m. s W m
2186« mg

nnk KliilNM
L.—VI . Kl. mit zusammen 263 Fstm. meist rottanne,

im einzel Verkauf,
sowie

3 Lose Lang- u. Sägholz
im Submisstonsweg.

Los 1 Langholz1 Sr. III. Kl. 0,99 Fm., 15 St . IV. Kl. 11,34 Fm..
37 St . V. Kl. 11,13 Fm.. 20 St . VI. Kl. 3.07 Fm.
Sägholz 4 St . II. Kl. 4.02 Fm.. 9 St . III. Kl. 3,15 Fm.

zusammen 86  St . mit 33.69 Fm.
Los 2  Langholz 16 St . II. Kl. 29,41 Fm.. 8 St . III. Kl. 10,29 Fm..

14 St . IV. Kl. 10.46 Fm.. 5 St . V. Kl.. 2.34 Fm.
Sägholz 3 St . II. Kl. 2,78 Fm., zus. 46 St . mit 55.28 Fm.

Los » Langholz1 St . II. Kl. 1,94 Fm.. 16 Et. III. Kl. 17,76 Fm.,
22  St . IV. Kl. 13,78 Fm.. 18 St . V. Kl. 8.63 Fm.
Sägholz 9 St . II. Kl. 10,58 Fm.. 2 St . III. Kl. 0,80 Fm

zusammen 68  S ». mit 51,58 Fm.
Angebote aus die einzeiuen Lose wollen in ganzen und Zehntels-

p ozenten der heurigen Taxpreise des Forstamts Nagold spätestens bis
Dienstag , den 10. März d. I . vormittags8V2 Uhr beim Schulk-
heißenamt eingeceicht werden, zu welcher Zeit die Eröffnung der Ange¬
bote und der Beschluß über den Zuschlag erfolgt. Berkaussbedingungen
liegen bei dem Schalrheißenamtzur Einsicht auf. Das Holz ist schönste
Qualität. Abfuhr und Zahlungsbedingungengünstig. Auszüge können
bei Waldmeister Ravschenbsrger bestellt werden. "

Gemeinderat.

KrampHuste»,
sowie chronische Katarrhe

finden rasche Besserung durch Dr.
Lindeumeyer's Talus -Bon¬
bons . -In Beuteln 4 25 und
50 --Z, sowie in SchachtelnL 1
bei Kond. H. Lang , Nagold und
in Wildberg: A. Frauer.

EinDievstnWen
im Alter von 20—22 Jahren, das
Gelegenheit zum Kochenlernen hat
bis 1. April gesucht  in bessere
Familie.

Zu erfcrqei in der Exped. d. Blt.
Visilsllkurlsll fertigt 6. V.2»j»vr.

K. Forstamt Nagold.

Kolz-Werkauf
am Slmaerslas 12. NlSrz2 Ahr irr
Vberjeltill-e« „Traube" aus Staats¬
waid Forst (Iägeiwiss, Wlnterhalde
und Scheidholz) 24 Fichten mit
5Festm. V./Vl . Kl.: Rm . Nadel¬
holz: 2 Scheiter, 18 Prüael, 69
Anbruch; 30 Lose Nadelreis aus
Haufen, 2 Lose Schlograum und 4
Lose Stockholm im Boden
Drohende Fehlgeburt,

Frostbeulen , Fluoralb .,
Gehirnentzündung,

Geburtserleichterung,
Gelbsucht rc. rc.

behandelt
u Praktiker für natur-
M, vOUUiü) gxmätze Teilweise m.
Tirrpraxis . Ausübung v. Massa¬
gen rinschlietzl. d. Thurr-Brandt-

Massage bei Frauenleiden.
Vüädvrg. — Telefon Nr. 5.

Bitte vorherige Anmeldung.

lohnende Kataloge
über kiudrrsmsr«
Kinderstühle

und einschlägiger
Art. 1. Fabrikat,

konkurrenzlose
Umsatzpreise.

S1» F « r,
K.Hosl.Stuttgart.

äsren ktiikeii gärsntisttillsses

susz'säem ktikeii urietOmbsaä
unciciie^ufscdrist kabn'ksl äsr
dtemMIspinnkk»! Îtons-öskreolelil

Matadorstern
^uZsÄnsp Mle kek'geÄellt
nilchtMlsufemjunicktfllrelllj.I

IÜ35 6eÄe stehen LclmeMuß
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stuf Viunsck kisrtmeir vmöeaiPiMenI

Ebershardt.
A«>Montag, l>e« s. MSrz«0» o Wr s»

wird in der Nachlaßsache des verst. Joh . Brau », alt Kronenwirt
verkauft:

worunter
eine 37
Wochen
trächtig,

ea. 20 ) tr. Heu u. Oehmd , 20 Ztr . Stroh,
sowie allerlei Hausrat , wozu Liebhaber eingeladen sind.

Waisengericht:
Vorstand Roth fuß.

Oberschwandorf.

Aus den Temrindewaldungen Kommen am
Montag , den 9 . März zum Verkauf:

Baustange « I Kl. a — 48 Stück sichten
l- » 39 „ tannen
I. d .. .. 28 .. sichten
I. „ „ 23 „ tannen

Hagstangeu II. Kl. 11/13m — 16 SL. sichten
„ H. „ „ » 17 „ iannen

ea. 15V Meter Beigholz.
Zusammenkunft nachmittags1 Uhr im O:t.

Gemeinderat.

Berneck.
Die Reih. »»» WtlWM'schr GntshmWsl

verkauft aus Fichtwald, Abt. Unterer Bruderrain (Schlag), Mittlerer
Bruderrain(Scheidh. und Durchforst.), Vorderer Langeracker(Scheidh.
und Durchforst.) und Schillberg Abt. Hofsteig(Durchforst) folgendes

(288 Fi , 177 Ta , 4 Fo ) Lang und Sägholz 46S
sc »« « ib « m. und rwar

Klasse
Langholz
Sägholz

Das Ho

I.
2.26
6,41

II. III. IV. V. VI. z-stm.

20,23
15,93

56,97
2,37

24,36 47,89 20,48

z wird an Ort und Stelle durch denK. Forstwart Combe

182,09
24,70

434
3S

in Berneck oo gezeigt. Die Bcrkauftbedingungen sind die staatlichen.
Gebote wollen, in ganzen und Prozenten der 1914er Taxpreise aus¬
gedrückt, auf das ganze Quantum in einem Los, wohlverfchloffen und
mit der Aufschrift versehen: „Gebot auf Stammholz" bis

Monrag , 9. März ds . Zs.
mittags 3 Uhr

an Herrn Frhm. Kourad von Gültliuge «, Stuttgart — Akademie
— Fernsprecher 2727 — eingereicht werden.
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Qkao-Gchlhchaft ,Wanäsvek
Niederlage bei Hch. Lsng , Bahnhofstraße, Nagold.

Z. urrrL M . MLZPOHLS ^ SLI  desckokkt

Ltu112 ^ ^ r , k^ r . Lkdltr , uu - >>a « nstrsg « 10 , I ŝiskon SS02.M!- Sonntags gsLUnst 11—12 Ut>,. "Dkl

Nagold.
Setze mein kleineres

— ll » » 8
mit angebauter Holzremise auf der
Infel dem Verkauf aus.

Karl Jung
Näheres zu erfragen bei Joh.

Breyer ._
Nagold.

Unterzeichneter verkauft feinen

MMÜ
in der Hirschstcaße mit Scheuer
Stallung und Keller und kann
jeden Tag ein Kauf mit mir abge¬
schlossen werden.

Chr . Raaf , Schuhmacher.
Wildberg.

Wegen Wegzug bill. abzugeben:
1 schönes Aavrnoniurn,
1 Leitevwägete,
1 Kinderfessec,
1 eis . Kinder schlitten ^
6 junge KüHnev,
4 neue Awilchsäcke.

Elise Mayer , Kloster.

fugenlos
ttessiv

8 und 14 kam! Gold empfiehlt
Ar . Günther , Uhnnach., Nagold.

I
WWkllllM

doyken.
«UsDr. 88

övstavätaHtz Vu. 6p . Ipoo . LsUvrLälrlivüL Ib° ^ bei

Apotheker Schmid in Nagold , Bpoth.
Jsenberg in Haiterbach und in der

Apotheke in Wildberg.

Eine
Haiterbach.

Schaff-
Kuh

mit dem vierten Kalb hat zu
verkaufen
Marlin Motz, Schreiner.
^anäwii -ts8ökns
d. l!a»dw Lehranstalt u. Lrhrmalkerei, Vraml-
schwcig, durch zeitgem Au-biId.guleEkistenrl.Abt.tr
als Verwalter , RcchnungSf. u. Sekretär , i, Abt. »
als Dialkcrcibcamte. Ausf. Prosp, kestenl, d. Dir
«ct»u»- .JnS0Jahr .üb.,S0i>Bksuch.I.« lt .v.U -ttJ.

Kkimgkn äsi'
Zrtten unÄ

Lettleäern
^nuß im Frühjahr^
oorgenommenwerden.

Ich bitte deshalb um fleißiges
Beniitzung meiner unübertroffen
modern eingerichteten Betlfcdcrn-

Reiuigüngs -Mafchine « .
Federn werden jeden Tag

angenommen.

Mn stkiokei -t
MLtzvlL

Nohrdorf.
Tinen bereits noch neuen 2spänn.

LeitemM
sowie eine Trnhe
verkauft I . BareiS.

Bamnterest 'enten!
Wir machen hiedurch bekannt, daß ad heute unrrr

Verhältnis Lu aer 8. Zehneiäer.
8ltensteig grlSsl irr. Der Verkauf unserer Steine
und Dachziegel wird ausschließlich von unseren bekannten Ver¬
tretern und den Reisenden besorgt. Wegen Preisen, Mustern
re. Sitten mir. sich direkt mit uns ins Benehmen setzen zu
wollen.

Werk aufsverein südd. Ziegelwerk
G. m. b. H. in Stuttgart.

Weitende Preisermäßigung
vom 2 . bis 15 . März gewähre ich auf

Speise - md Kaffeeservice,
Wafchtischgarnituren und KüchenetagBren

irr » Kuii.

Einen
Posten

Metallwaren
in Nickel und Messing

16 —SO» o Rabatt.

^ Posten^ weiß Porzellan

Taffen , Kaffeekannen
Teekannen

neue Form u. mod. Decors 2O0/g Rabatt.

Weinkelche mck̂ Halbkristall
260,-0 Rabatt.

Günstige Einkaufsgelegenheit für Geschenke und eigenen Gebrauch.

Her « . Veisser , Calw.
Spezial -Geschäft in Glas -, Porzellan - und Luxuswaren.

Basen
:!<» Rabatt.

Jardinieren und
Mkumeiitöpfe m Rmiitli,

Luxusartikel Ri« Stti«A«t
SU°/« Rabatt.

Vier- md Weinseroice
zn bedeutend herabgesetzte « Preise «.



Mr Xoukimu

einen  Wff " Rabatt von  10 "« auf unsere regulären Detarlpr ise.

L2:

Freier Weitermeis Nagsld.
Morgen Sonntag , den 8 . März , nachm . 4 Uhr

findet im Gasthaus zum Sterne « unsere jährliche
^SNS ^ » 1VS ^ 8ttI » NlLLr LLK

statt, wozu die Mitglieder freundlich eingeladen werden.
Tagesordnung:

1. Rechenschaftsbericht. 2. Wahlen. 3. Verschiedene«.
Zahlreiches Erscheinen erwünscht.

Der Ausschuß.Ŵ MMMWnk MM.
Ging. Genossenschaft mit und. Hostpflch'.

Die diesjährige ordentliche

Generalversammlung
findet am

Sonntag , den 15 . März 1it14
nachmittags 8 2 Uhr

im Gasthaus zur „Krone" hier statt und werden die Mitglieder zu
zahlreicher Beteiligung freundlich eingeladen.

Tagesordnung:
1. Rechenschaftsbericht pro 1913 und Beschlußfassung über die Ent¬

lastung des Vorstands.
2. Gewinnverteilung.
3. Bekanntgabe des Reoisionsderichts.
4. Bestimmung; des Höchstbetrags, welchen Anlehen der Genossen¬

schaft nicht überschreiten dürfen.
5. Wahr »on 2 Mitgliedern im Aussichtsrat.
Der Rechenschaftsbericht ist im Banklokal zur Einsichtnahme der

Mitglieder aufgelegt.
Haiterbach, den5. März 1914.

Der Auffichtsrat der Spar - u. Borfchnhbank
Haiterbach , e. G. m. u. H

Schumacher, Vorsitzender.

Nagold.

eirliM
Meiallmreii,

und silberne

Nestelte
in großer Auswahl empfiehlt

R.Milcher,Uhrmacher.

Gündrtngen.
Große
Hunde-
Börse

am nächste» Sonntag 8 . März
bei L Mlnzei -. Utttrm» 1el»r.

Gesucht ehrliches nettes

Mädchen
ca. 18 Jahre alt, das möglichst schon
gedient hat in kleinen, besseren Haus¬
halt aufs Land.

Off. uut. B . W . an die Exprd.

Nagoid.
Bon jetzt ab

jeden Samstag u. Sonntag

Ausschank
des bekannten

Nürnberger
Hucher-Wers

in»

Jselshansen.
Ars Soilwz , des 8. d. M.

mit feinstem

Münchner

Hiezu ladet sekundlichst ein
Kaubr. Imr!6.
Nagold.W

für eine einzelne Person hat ans
1. April zu vermieten
Johann Reichert , Wolfsberg.
Ev . Gottesdienst in Nagold:

Am Sonntag Reminifzere, den8
März. V, 10 Uhr Predchl. L. 436
und 437. Vs2 Uhr Christenlehre
(Söhne der jünger-n Abt) Vs8
UhrErbauungsflundci.Verein«Haus.

Donnerstag, den 12. März abends
8 Uhr Bibeistunde im Vercinshaus.
Kath. Gottesdienst in Nagold:

2. Fastensountag8. März: S Uh:
Predigt und Hochamt; Ewige An¬
betungIMontag9V2 Uhri.Altcnsteig.
Gottesdienst der Methodisten

gemeinde in Nagold:
Sonntag den 8 Mäz,  morgens

VzlO Uhr u. abds Vs8 UhrP edigt.
Mittwoch abend8 Utzr Gebefft rnd.
Jedermann ist freundlich ringelnden

Nagvld , 6. März 19!4.

Für die vielen Bewttse herzlicher Liebe
und Teilnahme während der Krankheit und
benn Hinscheide» unserer lieben Gattin, treube-
sorgren Mutter und Großmutter

gsd. Lüvdssuslsw
»- sagen ans d! sem Wege herzlichsten Dank.

3m Namen der trauernden Hinterbliebenen !
der Gatte: ^

N3shm SimmM?tt, alt Krmemirt
Zs

<§'.rrirnn>zett, 4. Marz 1914

Für die Beweise herzlicher Liebe und
Teilnahme, die wir während der Krankheit und
beim Hinsmeiden unseresl. Bruders und Onkels

Johann Junger.
Bauführer,

e fah-en dursten, für die zahlreiche Leichenbe-
_ _ gleiümo, sowie auch dem Krieger- und Ge¬

sangverein danken wir herzlich i
die trauernde!! MeMiebeuen. j

»»»»n»
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NN
»N
NN
NN
n»

Wildberg . nn

WMrkm Mothfuß zur,  Trauve ' jl
DierLeBt der Mserei Thesrer , GrS « dsch Z

empfiehl - »

-rim LagNbierM«.d«>,el"
Spezialität:
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